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Spezialfirma errichtete ihn auf Autohof bei Grabow

Von Dénise Schulze

GRABOW 60 Meter waren am
Nachmittag bereits geschafft.
Doch damit noch nicht genug.
„DerTurmwird85Meterhoch
sein“,erklärtClausKriegervon
derMünchener Firma Leucht-
bau. Am Mittwoch wurde der
Werbeturm auf dem neuen
AutohofanderA14beiGrabow
errichtet. Und damit wurde
auch gleichzeitig ein neuer Re-
kordaufgestellt:DerGrabower
Werbeturm ist der höchste in
ganz Europa.
Bereits am Dienstag began-

nendieVorbereitungen für die
Montage des Turms. „Der
Turm besteht aus insgesamt
acht Teilen. Die ersten fünf
sind aus Beton, die oberen aus
Stahl“, erklärt Claus Krieger.
Damit der Turm sicher steht,
wurde ein Fundament aus 250
Kubikmetern Beton gebaut.
Denn der Turm soll zukünftig
nicht nur Werbung für die
Shell-Tankstelle und das Fast-
Food-Restaurant Burger King
machen. „Das ist ein Werbe-
und Antennenmast. Er wird
den vorhandenen Funkmast
auf demGelände ersetzen“, so
Claus Krieger. Daher ist der si-
chere Stand des Turmes be-
sonders wichtig. „Er darf sich
nicht großartig bewegen, denn
nur wenige Zentimeter Ver-
schiebung würden bedeuten,

dass die Funkstrecke in der
Umgebung gestört wird“, er-
klärt Ronald Rose, Geschäfts-
führer der Bremer Mineralöl-
handelsgesellschaft (BMÖ),
dieindasVorhabenAutohofin-
vestiert.
Auf der Spitze des 720 000

Euro teuren Turmes wurden
Werbetransparente ange-
bracht,diejeweilsfünfmalfünf
Meter groß sind unddie Logos
der Shell-Tankstelle und von
Burger King zeigen. „Die
Transparente bestehen aus Fi-
berglasgewebe und werden
mit LED-Leuchtmittel er-
leuchtet“, erklärt Claus Krie-
ger. Ziel ist es, dass Autofahrer
den Turm bereits aus weiter
EntfernungvonderA14ausse-
hen können. „Aber hinsicht-
lich der Beleuchtung gibt es
auch Vorgaben, an die wir uns
halten müssen, um Bürger in
der Umgebung nicht zu stö-
ren“, erklärt der Projektleiter.
Die Werbetransparente wur-
den vonder FirmaCaralux aus
Sachsen hergestellt.
Für Claus Krieger und sein

Team ist die Montage des
Turms Herausforderung und
Freude zu gleich. „Es ist das
ersteMal,dasswir soeinenho-
hen Turm entworfen haben
und ihn jetzt auch aufbau-
en.Die Kombination von Wer-
be- und Funkmast eröffnet für
uns ein ganzes neues Ge-

schäftsmodell.“ Umden Turm
aufbauen zu können, wurde
ein spezieller Kran vom Kran-
verleih Kühl aus Elmshorn an-
gefordert, der bis zu 450 Ton-
nen bewegen kann. Die Mon-
teure von der FirmaTheus aus
Papenburg, die die Betonteile
in luftigerHöheverbinden,ha-
beneinebesondereHöhenaus-
bildung. „Wir sind auf diesem

Gebiet spezialisiert und brin-
gen alleTeams zusammen, um
amEndedasperfekteErgebnis
zu haben“, erklärt Claus Krie-
ger.
Am Donnerstag sollen die

Montagearbeiten beendet
sein. Aber bis dieWerbung auf
dem Turm leuchtet, müssen
sich die Bürger noch etwas ge-
dulden. „Wir wollen den Auto-

hof unddasFast-Food-Restau-
rant Mitte Januar 2021 eröff-
nen. Und ab dann soll auch die
Werbung leuchten“, erklärt
Ronald Rose. Aufgrund techni-
scher Probleme wird sich die
geplante Eröffnung um rund
dreiMonate verschieben. „Wir
haben dennoch eine Bauzeit
von unter einem Jahr, und da-
mit sind wir sehr zufrieden.“

Mit einem speziellen Kran wurde der Werbeturm auf dem neuen Autohof an der A14 errichtet.
FOTO: DÉNISE SCHULZE
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Überall in den sozialen
Netzwerkenwaren sie in den
vergangenenTagenzusehen
– diemusikalischen Jahres-
rückblicke desMusikstrea-
ming-Dienstes Spotify.Wel-
chen Song hat man im Jahr
2020 ammeisten gehört?
WelcheMusikrichtung hat
einem gefallen? Allein 1550
verschiedene Künstler habe
ichscheinbargehörtund376
Genres. Ichmachemir nichts
vor, ich wusste nicht, dass es
so vieleMusikstile überhaupt
gibt. Aber na gut, wenn die
Statistikdassagt,wirdesbe-
stimmt stimmen. Neben Pop
haben sich auchHip-Hop,
RapundsogarRock indieLi-
ste der beliebtestenMusik-
richtungen geschlichen. Und
mein Lieblingslied?Daswar
scheinbar der Song„Zopf-
halter“. 125mal wurde der
Song gespielt. Gespannt bin
ichschonaufdenJahresrück-
blick 2021.

IHR THORBEN OBERHAG
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Heutzutage gibt es für fast al-
les Werbung. Und vor allem
sticht sie unssogutwieüberall
ins Auge: Im Fernsehen, auf
Plakatwänden, Schaufens-
tern, Straßenbahnen, in Fuß-
ballstadien und natürlich im
Internet.WieWerbung auf uns
wirkt, erfahren Schüler und
Lehrer heute auf der Website.
Das Medienprojekt ist eine
Gemeinschaftsaktion des
MV-Bildungsministeriums
und unserer Zeitung.

NEUSTADT-GLEWE Dubiose
Handwerker haben am Diens-
tag in Neustadt-Glewe eine
Rentnerin zur Zahlung von
1800 Euro veranlasst. Zwei
Männer, die sich als Dachde-
cker ausgaben, hatten zunächst
an der Tür der Frau geklingelt
und ihr mitgeteilt, dass eine
dringende Reparatur ihres
Hausdaches anstünde. Dafür
würden sie der Rentnerin Kos-
ten in Höhe von 500 Euro be-
rechnen. Ohne zu wissen, in-
wieweiteineReparaturwirklich
notwendig sei, willigte die Frau
schließlich ein. Wenig später
verlangten die dubiosen Hand-
werkerjedoch1800Eurofürdie
angeblich erledigte Reparatur.
Die Frau zahlte den Betrag vor
Ort. Eine Rechnung für die Re-
paratur erhielt die Rentnerin
nicht, obwohl sie diese zu-

nächst eingefordert hatte. Die
Polizei schließt nicht aus, dass
diese dubiosen Handwerker
weiterhin in der Region unter-
wegs sind. In diesem Zusam-
menhang weist die Polizei er-
neutdaraufhin,dassdieaugen-
scheinlich sehrgünstig angebo-
tenen Leistungen solcher „flie-
genden Handwerker“ oft nicht
fachgerecht und nicht mit der
erhofften Qualität ausgeführt
werden und Gewährleistungs-
ansprüche im Nachgang in der
Regel nicht eingefordert wer-
den können. Nicht selten wird
nach Fertigstellung der Arbei-
tenbzw.Reparaturen ein höhe-
rerPreisgefordert,alszunächst
vereinbart worden war.
Um sich vor späteren Schä-

denzuschützen, rätdiePolizei,
auf solche Angebote nicht ein-
zugehen.

HAGENOW ImLandkreis Lud-
wigslust-ParchimsindamMitt-
woch , Stand 19 Uhr, 56 neue
Corona-Infektionen festge-
stellt worden. Der Inzidenz-
wert steigt auf 95,9 Neuinfek-
tionen pro 100000 Einwohner
innerhalb von sieben Tagen,
Vortag 82,6.DieAnzahl aktiver
Fällebeläuft sichauf286(+40).
16 der Infizierten müssen im
Krankenhaus behandelt wer-
den, vier von ihnen intensiv-
medizinisch.
Mit Blick auf die weiterhin

drastisch steigenden Corona-
Fallzahlen kündigt der Land-
kreis Ludwigslust-Parchim
verschärfteRegelungenfürver-
schiedene Bereiche des öffent-
lichenLebensan.Sowerdenab
Montag kommender Woche
die Schüler der Jahrgangsstufe
7allerSchulenimLandkreis im

Distanzunterricht beschult.
Die Jahrgangsstufen 1 bis 6
werden weiterhin in den Schu-
len unterrichtet. Lehrer müs-
sen im Unterricht eine Mund-
Nase-Bedeckung tragen. Diese
Regelungen entsprechen den
Plänen,diedasLandbereits für
denUnterricht ab dem4. Janu-
ar vorgesehen hat. Der Land-
kreis wird diese Regelungen
nun bereits abMontag, 14. De-
zember, anwenden.
DesWeiteren ist der Kinder-

und Jugendsport in jedweder
Form landkreisweit ab Freitag
untersagt.
Für Alten- und Pflegeheime

trifft der Landkreis Ludwigs-
lust-Parchim Zugangsbe-
schränkungen. Ab Freitag dür-
fen Bewohner nur noch von
einerfestenKontaktpersonpro
Woche besucht werden.

Corona-Infektionen

Höchster
Werbeturm
Europas

Imme r f ü r S i e d a

Musikalischer
Jahresrückblick

He i ß e r D r a h t

Warum beißen
wir auf
Werbung an?

DubioseHandwerker in
der Region unterwegs

Landkreis meldet
56 neue Coronafälle
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Ihr findet uns im Web auf

www.svz.de/schule
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Fragen an die Redaktion?
Dann rufen Sie mich heute
zwischen 9.30 und 10 Uhr
an: 03874-4200-8192.

Heute

für Sie da:

Thorsten

Meier

Hansestadt Rostock 705 +5
Landkreis Rostock 615 +21
Meckl. Seenplatte 1280 +69
Schwerin 488 +21
Nordwestmeckl. 828 +24
Vorpommern-Rügen 828 +46
Vorp.-Greifswald 1542 +56
Ludwigslust-Parchim 1074 +56

Gesamt 7360+298

Stand: 9. Dezember, 16.43 Uhr
Vergleich zum Vortag, Quelle: Lagus


